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Der Waffenchef der Uebermittlungs-
truppen zu den
3. Schweizerischen Mannschaftswettkämpfen

der Uebermittlungstruppen

31 August / 1 Scptembei I960 in Kloten und Bulach

In meinem Voiwoit zum Wettkampfreglement dei 3 Schweize-

nschen Mannschaftswettkampfe der Uebermittlungstruppen
habe ich festgehalten dass die Wettkampfe dieses Jahres

eine besonders umfassende Prüfung darstellen ihi Schwergewicht

auf dem Betrieb einer Verbindung — Draht und

Funk — mit allem liege was ab Einrichtung der entsprechen
den Mittel und deren Betrieb bis zum Halten der Verbindung
unter erschwerten Bedingungen dazu gehöre
Fuge ich dieser Orientierung heute bei, dass in den Wett
kämpfen I968 auch die «Kampfdisziplinen» nicht fehlen und

jede Mannschaft der Uebermittlungstruppen auch ihre
unentbehrlichen Motorfahrer zu einer besonderen Prüfung stellt —
so wird klar, dass sich die «Mannschaftswettkampfe der
Uebermittlungstruppen» nicht mit wenig zufrieden geben
Zweifellos konnte mit geringeien Anforderungen oder durch
die Beschrankung eines Wettkampfes auf eine einzige,
besondere Disziplin ein ebenso imposanter und eher noch
spektakulärer Anlass gestaltet werden — aber dann ist es nicht
das, was die Wettkampfe der Uebermittlungstruppen sind
Rein wehrsportliche und andere besondere Konkurrenzen, bei
welchen in Uniform vor allem das getan wird, was auch in

Zivil eine beliebte Betätigung ist, haben ihre eigenen Zwecke
und Berechtigung Sie sind aber heute kaum mehr das einzig
Notige
Was wir Uebermittler zu zeigen und zu messen haben, wenn
wir uns in einem kameradschaftlichen Wettstreit im Zeichen
unserer Waffe treffen liegt auf der Hand Es ist die Arbeit
die unserer vielseitigen Aufgabe entspricht — und zwar die

ganze Arbeit —, das heisst ohne Trennung der verschiedenen
Elemente, die den Soldaten einer modernen Armee
ausmachen

Dadurch erhalten die Mannschaftswettkampfe der
Uebermittlungstruppen ihre besondere Bedeutung Sie sind das Bild

einer typischen Aufgabe unserer Zeit und gleichzeitig ein
Hinweis auf neue Aspekte auf dem Gebiet von militärischen
Wettkampfen
Nach etlichen Jahren gemeinsamer Arbeit an der Entwicklung
unserei jungen Truppengattung wissen die Uebermittler, dass
ihrem Waffenchef an Phantasie und einem genugenden Mass

an «geistigem Aufwand» in dei Durchfuhrung unserei besonderen

Aufgabe in der Armee sehr viel gelegen ist und dass er
sich persönlich besondeis gerne auch fur die Anerkennung dei

entscheidenden Rolle der Technik einsetzt, welche sie heute

nolens volens, auch in der Armee zu spielen hat
Beides habe ich denn auch seit Jahren in unserei Waffe nach

Kräften gefordert und immer wieder darauf hingewiesen, wie

wichtig das sei Andererseits habe ich ebenso oft die
entscheidende Bedeutung dei soldatischen Grundlagen betont

Das mag zur Frage verleiten, ob hier nicht ein Widerspruch
vorliege, und weiter vielleicht, ob da nicht etwas zu viel
aufgeladen seif
Keineswegs Vor nicht allzu langer Zeit noch, vielleicht, hat

man mit einigem Recht das eine oder andere betont, aber

nicht deshalb, weil eine Möglichkeit zur «Spezialisation» auf
diesem Gebiet im Ernst erwogen worden ware, sondern ganz
einfach darum, weil das eine — die Technik — neu und das
andere — der Begriff des Soldatischen — sich nicht so
rasch an die neuen Gegebenheiten anzupassen bereit war,
wie sich die Wandlung in Wirklichkeit vollzog — die Wandlung

von zwei Elementen nämlich, die vernünftigerweise nur
als eine Einheit wirken können
Ob diese Einheit nun beispielsweise «Soldat der
Uebermittlungstruppen» oder «Techniker der «Armee» genannt werde,
ist unwesentlich, beides sagt das gleiche, denn beiden sind

gleiche Aufgaben und gleiche Bedingungen gestellt Kurz,
beides, sicheres Können im Fach und beherrschte soldatische
Grundlagen sind unbedingt gleichwertige Komponenten des

Resultates, das wir heute erreichen müssen
Eine ganze Reihe grosserer und kleinerer Ereignisse in der
Armee, in unserem Land und jenseits der Grenzen haben in

letzter Zeit recht deutlich gezeigt, was geschieht, wenn man

glaubt, je nach Stand und Lage auf das eine oder das andere
verzichten zu können

Spezialist besonderer Konner in einem bestimmten Fach,
aber auch ganz dabei zu sein, wenn es um die soldatische
Leistung, also um eine Forderung geht, die vielleicht nicht
immer nur Spass macht, aber nach wie vor jedem Angehörigen

der Armee in gleicher Weise gestellt ist — das ist der

eigentliche Sinn der Mannschaftswettkampfe der
Uebermittlungstruppen, mit ihrer Vielseitigkeit mit ihrem stolzen
Aufmarsch, auch dieses Jahi

Ich freue mich auf die Gelegenheit am 31 August in Kloten
und Bulach die Offiziere und Mannschaften der
Uebermittlungstruppen grussen zu können, die mit ihrem Einsatz in den

3 Schweizerischen Mannschaftswettkampfen der
Uebermittlungstruppen einen besonders wertvollen Beitrag zur Erhaltung

unserer Waffe auf der Hohe unserer Zeit leisten
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